
Zimmerordnung 

Wir sind eine Fachklinik und unterliegen daher konkreten Auflagen des 
Gesundheitsamtes, der Baubehörde und des Brandschutzes. 

Bitte beachten Sie daher die folgenden Regeln und Hinweise: 
1. Dieses Zimmer dient zur Übernachtung, zur Ruhe und zur Erledigung persönlicher 

Angelegenheiten, wie z.B. Briefe schreiben oder Lesen. 

2. Die Raumausstattung ist vorgegeben und darf nicht verändert werden, dies gilt auch für die 
Gardinen und Vorhänge. 
Bei Schaden oder Mängel melden Sie sich bitte gleich beim Hausmeister oder der 
Hauswirtschafterin. 

3. Dekorationsstücke, wie Tücher, Poster, Bilder usw., sind ausschließlich an den dafür 
vorgesehenen Holzwandleisten oder der Pinnwand zu befestigen. Verwenden Sie hierfür bitte 
ausschließlich ReiBbrettstifte oder Pinnnadeln. Sie können diese von der Hauswirtschafterin oder 
dem Hausmeister erhalten. 

4. Das Bekleben von Einrichtungsgegenständen, wie Türen, Schränke usw. ist nicht erlaubt. 

5. Das Abdunkeln der Leuchtkörper und Glühlampen ist nicht gestattet. 

6. Einrichtungsgegenstände, wie z.B. die Stühle dürfen nicht mit auf den Balkon oder das 
Freigelände genommen werden. 

7. Musikhören auf den Zimmern ist nur im Rahmen der Musikregelung und der Musikzeiten möglich. 
Musikgeräte, Laptop etc. sind grundsätzlich bei Verlassen des Zimmers abzuschalten Es ist nicht 
erlaubt Antennenkabel durch die Fenster nach aussen zu legen. 

8. Wärmeerzeugende Geräte (z.B. Tauchsieder, Kaffeemaschine, Bügeleisen) dürfen bis auf den 
Haartrockner nicht verwendet werden. 

9. Rauchen und andere offene Feuer, wie 2.B. Kerzen und Räucherstäbchen sowie das 
Mitführen von Rauchutensilien im Bettenhaus/Patientenzimmer inkl. Haupthaus ist 
strengstens untersagt. 

10. Das Haareschneiden, -färben oder -tönen ist nur in dem vorgesehenen RaumJToilette Nr. 1.13 im 
Haupthaus/ 1. Obergeschoss zulässig. Bitte wenden Sie sich an den Diensthabenden. 

11. Verderbliche Lebensmittel dürfen nicht auf dem Zimmer gelagert werden. 

12. Eieim Lüften ist die Heizung auszuschalten. 

13. Die Heizungsthermostate sind bei Verlassen des Zimmers herunter zu drehen. 

14. Beim Verlassen des Zimmers ist das Licht auszuschalten. 

15. Beim Verlassen des Zimmers dürfen die Fenster maximal auf Kippstellung stehen. I n  den 
Wintermonaten sind die Fenster bei Verlassen des Zimmers komplett zu schließen. Dachfenster 
sind komplett zu schließen. 

16. Das Zimmer soll sauber und gepflegt sein. Hierzu wird auf den Reinigungsplan für die 
Patientenzimmer verwiesen. 

17. Beachten Sie bitte die Rahmenbedingungen für die Durchführung der Therapie in der 
jeweils gültigen Fassung, die Ihnen bei Therapiebeginn ausgehändigt wurde. 

18. Es ist weiblichen Patienten nicht gestattet, Besuche auf Männerzimmern zu machen, auch wenn 
sie ein Paarzimmer im Männerbereich bewohnen. 
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Reinigungsplan für die Patientenzimmer'/VVäsche 

Bettwäsche, Handtücher, Wäschetonne 
Diese Utensilien werden nach Ankunft an jedeIn Patientenlin ausgegeben und sind bei Therapieende 
wieder zurück zu geben. Beschädigungen oder Verlust sind sofort zu melden. Das Pfand kann nur bei 
einwandfreier und vollständiger Rückgabe zurückgezahlt werden. Das Waschen der Handtücher und 
der Bettwäsche erfolgt in Eigenregie, die Bettwäsche sollte alle 2 Wochen gewechselt werden und die 
Handtücher sind nicht heißer als 60 Grad zu waschen. 

Zimmerreiniqunq 
Zur Zimrnerreinigung benutzen Sie bitte die auf dem Zimmer befindlichen Putzutensilien: 

1 Besen 1 gelbes Putztuch für den Sanitärbereich 
1 Schrubber 1 blaues/grünes oder rotes Putztuch für die übrigen Bereiche 
1 Wischeimer 1 Glanztuch zum Nachpolieren 
1 weißer Aufnehmer 1 Kehrgarnitur 
sowie 1 Allzweckreiniger und 1 Glasreiniger für Fenster U. Spiegel. 

Die Aufnehmer und Putztücher für die Zimmer sind einmal wöchentlich gegen saubere im 
Küchenbereich auszutauschen. Putzmittel sind ebenso im Küchenbereich erhältlich. 

Zirnrnerdurchgänge sind Dienstags, Donnerstags um 9.30 Uhr und 
Samstags um 11.00 Uhr nach dem Großputz. 

Reinigungsintervalle : 
Täglich 

O Machen Sie bitte ihr Bett 
O Räumen Sie bitte ihr Zimmer auf und halten Sie den Boden frei von Gegenständen, 

Dienstag und Donnerstag 

Reinigen sie bitte irn Badezimmer die Toilette, Waschbecken, Duschwanne, Spiegel und Armaturen, 
sowie den Fußboden und den Siffoneinsatz der Dusche. 
O Entsorgen Sie bitte den Abfall. 
O Stauben sie Regal, Nachtschränke und Tisch ab. 
O Fegen Sie den Zimmerboden. ( Bei Bedarf feucht reinigen.) 

Samstags 

Wischen sie bitte das Mobiliar feucht ab bzw. aus. 
O Wischen sie die Zimmer- und Badezirnmertüren sowie die Schalter und feucht ab. 
O Wischen Sie die Fußleisten feucht ab. 
O Entfernen Sie Staub, (auch auf den Schränken), sowie Spinnweben 
O Reinigen Sie den Zimmerboden feucht. 
O Reinigen Sie den gesamten Badezimrnerbereich incl. der Fliesen und dem Boden. 
O Leeren und reinigen Sie den Abfalleirner. 

Die Fenster sind an jedem 1. und jeden 3. Samstag im Monat zu putzen. 

An Sonn- und Feiertagen entfällt die Zimmerreinigung. 
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